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Es folgen dann Texte, welche sich in Bon-Quellen und buddhistischen Werken
befinden. Nach erfolgter Ouellenscheidung wird dann der ursprüngliche alt
tibetische Mythenbestand zum Vorschein kommen. Aus diesem lassen sich
verwandtschaftliche Beziehungen zu den Nachbarvölkern ermitteln.

I. Schöpfungs- und Abstammungsmythen der Tibeter
nach alter Volksüberlieferung.

1. Nach einem alten Manuskript aus dem Anfang des 13. Jahrhunderts.

[9a] Da dgos pa bskal don gyi dbah gi byas na:
Nun erzähle ich im besondern der Weltperiode Sinn entsprechend :

de la phyi snod ajig rten 1 gyi chags lugs; nah bcud sems can1 2 gyi grol
nämlich der äußeren Welt Erschaffungsweise ; der inneren Lebewesen Ent-
lugs: mgo nag mii srid thsul dan gsum.
stehungsweise ; der schwarzköpfigen Menschen Seinsweise ; diese drei.

rGoh phug pa 3 yes phug. Ye smon rgyal poi rin
Die Ei-Höhlung wurde von Ye durchbrochen. Zur Zeit des Ye smon-

la phug. Sa bdal ba bya yis brdal.
Königs wurde sie durchbrochen. Die Erdausbreitung wurde durch den Vogel

Bya rje yab bla adab drug gi rin la brdal 4 .
ausgebreitet. Zur Zeit des Vogelherrschers Yab bla adab drug wurde sie aus-

mThso skyil ba klu yis skyil.
gebreitet. Die Seezusammenströmung floß durch den Wasserdämon zusammen
[klu kann auch als Wassergeist oder Wasserkobold übersetzt werden).

kLu gtsug na rin chen gyi rin la bskyil 5 .
Zur Zeit des Wasserdämonen-Königs gTsug na rin chen floß sie zusammen.

sTobs chen 6 gyis ri rgyal Ihun po de mchod rten bah rim rtse Ihai thsul du
Der sehr Starke hat den mächtigen königlichen Berg (Meru) nach der Art
chags. Shar lus aphags
einer mChod rten von fünf Stufen und Spitze erschaffen. Das östliche Lus
po de zla gani gyi thsul du chags. Lho adzam bui glih de
aphags po wurde nach Halbmondform erschaffen. Das südliche aDzam bui

1 Dies ist der stehende Ausdruck für die leblose Welt.

2 Bezeichnet die Welt der Lebewesen.

3 Es wird nicht erwähnt, woher Ei, Erde und Wasser, Urvogel, Wasserungeheuer
und Riese kommen. Sie werden als vorhanden vorausgesetzt. Der das Ei durchbricht
und aus ihm hervorkommt, ist der Urmensch.

4 Der Name des Urvogels, der die Erde ausbreitet, bedeutet „Vogelherrscher,
der sechs hügelige erhabene Vater“. Yab bla adab drug klingt ähnlich wie Yab Iha brdal
drug, oder auch Yab Iha mda drug.

5 Der Name des Wasserdämonenkönigs gTsug na rin chen, der der buddhistischen

Mythologie entstammt, wurde wohl nachträglich für das Wasserungeheuer eingesetzt.
6 sTobs chen ist wohl sTobs chen a mo leb rgan, ein Riese der Urzeit, welcher

den weiteren Ausbau der Welt vornahm. Das nun Folgende, der Meru mit den vier

kleinen und den acht großen Welten, entstammt der jüngsten buddhistischen Mytho
logie, die damit ein ganz neues Element einführte.


